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Beratung und Beschlussfassung 
Hauptausschuss 
Stadtvertretung 

Betreff 
Errichtung einer Schweriner Bürgerstiftung; Änderung des Beschlusses DS 00505/2010 

Beschlussvorschlag 
Punkt 2 des Beschlusses Drucksache 00505/2010 „Einrichtung einer Schweriner 
Bürgerstiftung“  wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst: 
 
„Die Stiftung Zukunft für Schwerin soll mit einem Grundstockvermögen von  500.000 EUR 
ausgestattet werden.“ 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die Geschäftsführung der Buga GmbH zu bitten, 
von der Ermächtigung aus der Entscheidung der Gesellschafterversammlung 03/2010 der 
Buga GmbH zur Einbringung eines Betrages von 1 Mio. EUR in die Stiftung nur in einer 
Höhe von 500.000 EUR Gebrauch zu machen. 
 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
Die Kommunalaufsichtsbehörde hat im Rahmen der Vorgespräche zum 
Anerkenntnisverfahren für die Schweriner Bürgerstiftung als sicher in Aussicht gestellt, dass 
aus haushaltsrechtlichen Gründen eine Verwendung des Betrages von 1 Mio. EUR aus den 
Bugagewinnen für eine Stiftungsgründung nicht zugelassen werden wird. 
 
Es wurde gleichzeitig in Aussicht gestellt, Einwendungen gegen eine Verwendung der 
Gelder bis zu einer Höhe von 500.000 € für diesen Zweck nicht zu erheben. 
 
2. Notwendigkeit  
  
Sicherung der zeitnahen Errichtung der Schweriner Bürgerstiftung. 
 



 2/2 

3. Alternativen  
  
keine 
 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
Die Stiftung ist durch ihre Zweckbindung geeignet, die Lebensverhältnisse von Familien zu 
verbessern. 
 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
keine 
 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
--- 
 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 


